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Basel
dytsch

Wo z Basel no kai Blauliecht-

Brigaade fir Oornig gsoorgt het

Täggscht BeatTrachsler

Wär d Syte «Baseldytsch» in unse¬

re Theemehefter liist, da waiss,
dass me deert faschd allewyyl eppis drüber

erfaart, wie s friener gsii isch. Sali
soll au daas Mool esoo syy. Es goot um s

Basler Bolizeywääse, um en Iiberbligg
iber d Veränderige, wo s bis deert aane
braucht het. Wemme dänggt, d Aafäng
vo dr Bolizey länge bis in d Zyt, wo der
Bischoff au in wältlige Aagläägehaite s

Saage ghaa het.
E kummlige Zuefall het mer bim Uffruu-
me vomene Biecherstappel in der Biblio-
theek e Publikazioon us em Joor 1955 in
d Händ gspiilt, wo der sällmoolig Boli-
zey-Hauptmaa, der Dr. Adolf Ramseyer
(1913-1969), zämmegstellt het, zem Jubi-
leeum «50 Jahre Polizei-Beamten-Verband

Basel-Stadt 1905-1955». Verglyych-
lige mid em kiloschwääre Buech «Basler
Polizei 1816-2016», wo der Dr. Robert
Heuss verfasst het, isch em Adolf
Ramseyer sy Buech e Lyychtgwicht, aber nit
weeniger intresant. In 17 Kabittel wäär-
de mit vyyle aaschaulige Byschbiil die
verschiidene Uffgoobe gschilderet, wo d

Basler «Bolizischte» in underschiidlige
Gruppierige hänn miesen erleedige.

E Marschierer kontrolliert d ßapyyr vomene junge Kundi oder Land-

stryycher. Helge vom August Feyerabend (1745-1790) us dr Publikazioon
«50 Jahre Polizei-Beamten-Verband Basel-Stadt 1905-1955».

Rue und Oornig
Uff d Veränderige, wo der Root mit strängen

Aaoordnigen und Verbott het welle
duuresetze, hänn d Yywooner nit mit
Begaischterig reagiert. Fir d Oornig het

zem Byschbiil d Stadtgarnison vo 1621

bis 1799 miese bsorgt syy; d Marschierer,

wo s erseht Bolizeykorps z Basel gsii
isch, vo 1744 bis 1817, hänn au ufern Land
miese zem Rächte luege; bsunderbaar
hänn d Marschierer s «schiächte Gsin-
del» und dubiosi Landstryycher miese
kontrolliere. Vo 1804 bis 1833 het d Stan¬

deskompagnie und vo 1833 bis 1856 d

Standestruppe derfiir d Verantwoortig
ghaa, dass Rue und Oornig in der Stadt

gsii isch, und schliesslig isch die Uff-
goob em Landjeegerkorps vo 1816 bis
1856 iberdrait gsii.

Vom Stänzler zum Schugger
Non e Wort zum Namme Stänzler: Am
24. Oggdoober 1798 sinn die franzeesi-
sche Garnisonstruppe in d Stadt yymar-
schiert und hänn augebligglig d Wach
under de Door ibernoo und d Uffbewaa-
rig vo de Schiissel zue de Door. Der sted-
tischi Garnison isch numme no d Hauptwach

und d Bolizeywach ufern Glaibas-
ler Richthuus bliibe. Doodermit het si
die wichtigschten Uffgoobe verloore.
Numme d Wachtmaischer hänn iri
Funkzioone kenne bhalte.
Wo ane 1804 die franzeesische Truppe
us Basel verschwunde sinn, isch an der
Stell vo der Stadtgarnison, wo 1799 uff-
ghoobe worden isch, d Standeskompag¬

nie gschaffe woorde, e Trappe, wo us
aagwoorbene Soldaate bildet woorden
isch. Und s Volgg het denn dääne
Soldaate «Stänzler» gsait. Es hänn leedigi
Schwyzer miese syy und si hänn nid unter

16 und nid über 36, heegschtens 40

Joor alt deerfe syy. Si sinn fir zwai oder
vier Joor verpflichtet woorde.

Fir der Schluss haan i none baar vo dääne

Nammen uffgspaart, wo unseri Oord-

nigsgrefft vo der Bevelggerig griegt
hänn. Nadyyrlig sinn nid alli schmai-
chelhaft, halt jenodäm, was fir Erfaarige
d Lyt, wo sich nid oordlig uffgfiert hänn,
mid ene gmacht hänn. Si sinn alphabee-
tisch goordnet, wel me nit waiss, wenn
welle Nammen uffkoo isch:
Griene, Gugelhopfmaa, Harschier
(Marschierer), Länzgi, Schmiir (Schmiirlap-
pe), Schrooter, Schugger
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